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Allgemeine

Schweizerische Militärzeitung.
Organ der schweizerischen Armee.

XXXVI. Jahrgang. Der Schweizerischen Militärzeitschrift LVI. Jahrgang.

Nr. 13. Basel, 29. März. 189©.
Erscheint wöchentlich. Preis per Semester franko durch die Schweiz Fr. 4. Bestellungen direkt an „Benno Schwabe,
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Verantwortlicher Redaktor: Oberstlientenant von Elgger.
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Divisions- und Brigade-Uebungen 1889.

III. und V. Armee-Division.

(Fortsetzung und Schluss.)

Inspektion auf dem Bätterkinden-
felde am 12. September.

Herr Bundesrath Hauser, Vorsteher des

Militärdepartements, welcher den Uebungen gefolgt
ist, besichtigt auf dem Bätterkindenfelde 9 Uhr
Vormittags die beiden Divisionen je mit dem

zugetheilten Landwehr-Infanterieregiment in der

Aufstellung und im Vorbeimarsche.
Die bezüglichen Anordnungen erlässt der

uebungsleiter durch den Befehl Nr. 8, Utzens-
dorf, 4. September. Die Truppen haben auf dem

Bätterkindenfelde, Front gegen Osten, rechter
Flügel am Graben westlich der Häuser auf Oberfeld

linker Flügel am Limpachkanal westlich

Krailigen 8.45 Uhr bereit zu stehen: Die
Divisionen neben einander; Guidenkompagnie, Land-

>ehr-Infanterieregiment, Schützenbataillon, drei
Infanterieregimenter in erster Linie, Dragonerregiment,

Artilleriebrigade, Divisionspark (III.),
Gefechtstrain, Geniebataillon (3.), Feldlazareth
und ein Infanterieregiment in zweiter Linie, letzteres

hinter dem linken Flügel der ersten Linie.
Nicht besammelt werden Verwaltungskompagnie,
Stabsfourgons, Bagage- und Proviantwagen. Für
den Vorbeimarsch steht der Inspektor nordwestlich

der Häuser auf Oberfeld; der Vorbeimarsch
beginnt westlich von dieser Stelle in nordöstlicher
Richtung und in der Reihenfolge der Aufstellung
zur Besichtigung, Infanterie in geschlossener
Pelotonskolonne, Dragoner in Zugskolonne, Artillerie

mit Batteriefront; Dragoner und Feldartillerie

marschiren am Ende der beiden Divisionen

ein zweites Mal im Trabe vorbei. Die
Vorbereitungsarbeiten sind übertragen Abtheilungen
der Sappeurkompagnie 3 und des Infanterie-
pionnierdetacbements V.

Kurz nach 8 Uhr reitet Herr Bundesrath
Hauser, begleitet von dem Stabe der Manöverleitung,

den Schiedsrichtern, Waffenchefs,
Oberinstruktoren, den Generalstabsoffizieren der
historischen Sektion und den ausländischen
Offizieren, von Utzensdorf ab; im Dorfe Bätterkinden
erwartet er Meldung, welche, da Theile der zweiten

Linie nicht rechtzeitig in Stellung sind, erst
9.10 erfolgt. 9.15—9.40 reitet der Inspektor
mit seinem Stabe an der gesammten ersten Linie,
2150 m. Front, vom rechten, an der zweiten
vom linken Flügel und 9.50 bis 11.20
marschieren die Truppen an dem Inspektor vorbei.
Ohne Aufenthalt treten die Divisionen aus dem

gemeinsamen Verbände unter dem Befehle des

Uebungsleiters und lösen sie selbst sich auf,
indem die Einheiten der III. Division südlich und
diejenigen der V. Division nördlich sich wenden,
der Abgangseisenbahnstation oder unmittelbar
dem Entlassungsorte zu. Am 13. September
werden alle Truppen, mit Ausnahme des

Divisionsstabes und Divisionsparkes, welche einen

Tag länger im Dienste bleiben, entlassen.
Auch der Inspektionstag bietet die Gelegenheit

zur Uebung, allerdings an und für sich besonderer

Art; doch sind wie beim Gefecht die
Berechnung von Raum und Zeit, natürliches
Geschick und Ausbildung massgebend, nur dass

die Folgen von Fehlern für Jedermann
augenscheinlich sind. Weil die Aufstellung beinahe

eine halbe Stunde zu spät beendet ist, hat der

Inspektor die bezügliche Meldung unterwegs
abzuwarten. Marschiert die Fahne der Infanterie
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